
Anmeldeschluss: 3.11.2009

Tagungsbeitrag: 110 e 

(Studierende 25 e)

(inkl. Getränke, Verpflegung einschl.

Mittagessen, Tagungsunterlagen)

Zahlung bitte erst nach Erhalt 

der Rechnung, die als Anmelde-

bestätigung gilt.

Tagungsort:

SRH Hochschule Heidelberg

Ludwig-Guttmann-Str. 6 

69123 Heidelberg

Tagungsleitung/Ansprechpartner:

Prof. Dr. Peter Baumeister

SRH Hochschule Heidelberg

Telefon: 06221 88-2260

Telefax: 06221 88-3482

peter.baumeister@fh-heidelberg.de

SRH Hochschule Heidelberg

Staatlich anerkannte Fachhochschule 

Ludwig-Guttmann-Straße 6

69123 Heidelberg

Telefon 0 62 21  88-10 00

Telefax 0 62 21  88-41 22

info@fh-heidelberg.de

www.fh-heidelberg.de

Ein Unternehmen der SRH FH
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Pflegezeit – Vereinbarkeit 
von Pflege und Beruf
4. Heidelberger Forum für Arbeit und Gesundheit

Freitag, 20.11.2009

in Kooperation 
mit der Metropolregion
Rhein-Neckar GmbH

und der Führungsakademie 
Baden-Württemberg 

Fakultät für Sozial- 
und Verhaltenswissenschaften

SRH Hochschule Heidelberg
Staatlich anerkannte Fachhochschule 
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Die Zahl pflegebedürftiger Menschen nimmt kontinuierlich zu; ihr Anteil

an der Gesamtbevölkerung wird von derzeit 2,6% auf voraussichtlich

4,4% im Jahre 2030 steigen. Nicht zuletzt aus ökonomischen Gründen 

ist unsere Gesellschaft zunehmend darauf angewiesen, die Pflege dieser

Menschen in ihrer häuslichen Umgebung sowie ganz oder zumindest teil-

weise durch ehrenamtlich Tätige (vor allem Angehörige) zu organisieren.

Um eine solche Aufgabe bewältigen zu können, bedürfen die Pflege-

personen – insbesondere im Fall ihrer gleichzeitigen Berufstätigkeit – 

entsprechender Rahmenbedingungen. Der Gesetzgeber hat mit dem

Pflegezeitgesetz (in Kraft seit dem 1. Juli 2008) einen Beitrag in diese

Richtung zur Vereinbarkeit von Pflege und Beruf zu leisten versucht.

Das 4. Heidelberger Forum für Arbeit und Gesundheit wird in

Kooperation mit der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH sowie der

Führungsakademie Baden-Württemberg durchgeführt und versucht,

unterschiedliche Facetten des Themas zur Sprache zu bringen. Es richtet

sich zentral an (private und öffentliche) Arbeitgeber. Angesprochen wer-

den sollen aber auch andere Personen, die beruflich oder privat mit dem

Thema Pflege und Pflegezeit in Berührung kommen.

Moderation: Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

09.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Jörg Winterberg, Rektor, SRH Hochschule HD

Dr. Felix Gress, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH

Fr. Gabriele Fröhlich, Führungsakademie Baden-Württemberg

09.20 Uhr Pflegestatistik – Einführung in der Thematik

Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

09.30 Uhr Vereinbarkeit von Pflege und Beruf im Spannungsfeld

zwischen gesellschaftlicher Notwendigkeit,

Geschlechter(un)gerechtigkeit und beruflicher

Tätigkeit/Karriere

Dr. Elke Müller, Bethanien-Krankenhaus/Universität HD

10.15 Uhr KAFFEEPAUSE

10.30 Uhr Belastungen durch Pflegetätigkeiten:

Ursachen, Symptome und Präventionsansätze

Prof. Dr. Andreas Zimber, SRH Hochschule Heidelberg

11.15 Uhr Möglichkeiten des Arbeitgebers zur Verbesserung der

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf – Praxisbeispiele 

Fr. Nadja Alber, SAP AG, Walldorf

Fr. Angelika Gaßmann, Evangelische Heimstiftung, Stuttgart 

Fr. Karin Kohler, Stadt Karlsruhe

12.30 Uhr MITTAGSPAUSE (Gemeinsames Mittagessen im Liberty)

13.45 Uhr Vereinbarkeit von Beruf und Familie/Pflege 

in der Metropolregion Rhein-Neckar

Fr. Bianca Prismantas, Forum „Vereinbarkeit von Beruf und

Familie“, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH

14.15 Uhr „Pflegezeit in der Metropolregion“ – 

Bericht über Umfrageergebnisse

Fr. Stefanie Dietershagen und Fr. Lisa-Mareike Strunk,

Studierende Soziale Arbeit, SRH Hochschule Heidelberg

14.35 Uhr Diskussionen im Gesetzgebungsverfahren bei

Einführung der Pflegezeit 

Hr. Benedikt Seidel, Studierender Wirtschaftsrecht,

SRH Hochschule Heidelberg

14.55 Uhr KAFFEEPAUSE

15.15 Uhr Das Pflegezeitgesetz unter arbeitsrechtlichem

Blickwinkel – Ein Überblick 

RA Dr. Hanns-Uwe Richter, SCHLATTER Rechtsanwälte HD

16.00 Uhr Ausgewählte arbeitsrechtliche Fragestellungen zum

Pflegezeitgesetz  

Priv.-Doz. Dr. Martin Gutzeit, ZAAR, München (z. Zt. Universität Gießen)

16.45 Uhr KAFFEEPAUSE

17.00 Uhr Sozialversicherungsrechtliche Konsequenzen der

Pflegezeit 

Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

Schlussbemerkungen

Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

17.45 Uhr AUSKLANG MIT IMBISS

www.fh-heidleberg.de 
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